
Im Keller des Bürgerzentrums

                           
Angaben im Flyer ohne Gewähr - kurzfristige Änderungen möglich

August 2023

Programm                                                  August 2023
18:00 20:00 20:30

Do  27.07. 21:30 Divertimento - Ein Orchester für alle
Fr  28.07. 21:30 Nicht ganz koscher
Sa  29.07. Nicht ganz koscher Divertimento
So  30.07. Divertimento
Mo  31.07. Divertimento
Di  01.08. 
Mi  02.08. 
Do  03.08. 21:00 Roter Himmel
Fr  04.08. 21:00 Was man von hier aus sehn kann
Sa  05.08. 
So 06.08.
Mo  07.08. 
Di  08.08. 
Mi  09.08. 
Do  10.08. 47. OPEN Air Filmfest (im Braunshardter Tännchen)

Fr  11.08. 47. OPEN Air Filmfest (im Zelt) 47. OPEN Air Filmfest (im Braunshardter Tännchen)

Sa  12.08. 47. OPEN Air Filmfest (im Zelt) 47. OPEN Air Filmfest (im Braunshardter Tännchen)

So  13.08. 47. OPEN Air Filmfest (im Zelt) 47. OPEN Air Filmfest (im Braunshardter Tännchen)

Mo  14.08. 47. OPEN Air Filmfest (im Zelt)

Di  15.08. 
Mi  16.08. 
Do  17.08. 20:30 Das reinste Vergnügen
Fr  18.08. 20:30 Oskars Kleid
Sa  19.08. Das reinste Vergnügen Was man von hier aus sehen kann
So  20.08. Was man von hier aus sehen kann Oskars Kleid
Mo  21.08. 
Di  22.08. 
Mi  23.08. 
Do  24.08. 20:30 Die Rumba-Therapie
Fr  25.08. 20:30 Mein fabelhaftes Verbrechen
Sa  26.08. Die Rumba-Therapie 14:30 Überflieger  Mein fabelhaftes Verbrechen
So  27.08. Mein fabelhaftes Verbrechen Die Rumba-Therapie
Mo  28.08. 
Di  29.08. 
Mi  30.08. 
Do  31.08. 20:00 Rehragout-Rendezvous 
Fr  01.09. 20:00 Rehragout-Rendezvous 
Sa  02.09. Rehragout-Rendezvous Rehragout-Rendezvous
So  03.09. Rehragout-Rendezvous 10:00 Rehragout-Rendezvous Rehragout-Rendezvous

Geheimnis des großen ...

Info und Karten unter: 
www.kino-weiterstadt.de 
oder Abendkasse

Roter Himmel 
Deutschland 2023          Regie: Christian Petzold       102 min 
FSK ab 12 Jahren                                                            deutsch

Was man von hier aus sehen kann 
Deutschland  2022           Regie: Aron Lehmann         109 min 
FSK ab 12 Jahren                                                            deutsch

In einem abgelegenen Dorf im Westerwald 
scheinen die Uhren noch etwas anders zu 
ticken. Die 22-jährige Luise (Luna Wedler) ist 
hier bei ihrer Großmutter Selma (Corinna 
Harfouch) aufgewachsen. Die Dorfbewohner 
zeichnen sich durch ihre skurrilen Eigenarten 
aus. Luises Mutter, die Blumenladenbesitzerin 
Astrid (Katja Studt) führt eine Affäre mit dem 
Eisverkäufer Alberto. Die abergläubische 
Elsbeth beherbergt buddhistische Mönche in 
ihrem Haus, während der Optiker mit seinen 
Gefühlen für Oma Selma und den Stimmen in 
seinem Kopf zu kämpfen hat. Doch Selma hat 
eine ganz besondere Gabe. Immer, wenn sie 
von einem Okapi träumt, stirbt am nächsten 
Tag jemand im Ort, Luises Großmutter kann 
also den Tod voraussehen. Als ihr nach einer 
Weile wieder ein Okapi im Traum erscheint, ist 
das gesamte Dorf gebannt. Hastig werden 
letzte Vorbereitungen getroffen, Geheimnisse 
enthüllt, Geständnisse gemacht und einander 
die Liebe erklärt. (Text: kino.de)

Während eines heißen Sommers kommen 
Nadja, David, Leon und Felix in einem abge-
legenen idyllischen Ferienhaus an der Ostsee 
zusammen. Nachdem sie sich eingerichtet 
haben und einen unvergesslichen Urlaub 
planen, kommt plötzlich alles anders. Die 
schöne gemeinsame Zeit ist nicht auf Dauer, da 
wütende Waldbrände um sie herum eintreten, 
die schnell außer Kontrolle geraten. Nach und 
nach werden sie von den Flammen einge-
kesselt, was eine Flucht unmöglich macht. 
Doch die Hoffnung stirbt zuletzt. Innerhalb des 
Hauses kommen sich die Menschen ebenfalls 
näher. Ihre Leidenschaft und Liebe zueinander 
können die Angst und Zweifel eine lange Zeit 
aufhalten, zumindest bis zu einem gewissen 
Punkt. So gehen die scheinbar letzten Stunden 
ihres Lebens ins Land, bis die unaufhaltsamen 
Flammenwände das Feriendomizil erreichen 
und der Tod vor der Tür steht. (Text: Filmstarts)

Eine Göttliche Komödie über einen Juden, der 
zum Pessach nach Ägypten reist, doch in der 
Wüste strandet.

Nicht ganz koscher 
Deutschland 2022   Regie: Stefan Sarazin/P. Keller    122 min 
FSK ab 6 Jahren                                                               deutsch

      Fr                                       
   28.7.    
    21:30                               

Sommerkino 
im Schlosspark

            Sa         
    29.7. 

        18:00     

      Do                                       
    3.8.    
    21:00                               

Sommerkino 
im Schlosspark

      Fr                                       
    4.8.    
    21:00                               

Sommerkino 
im Schlosspark

 Wiederholung im Kino:             Sa                    So           
                                                 19.8.         20.8.  
                                                  20:30                18:00 

Vom 10. bis 14. August startet zum 47. Mal unser 
Open-Air Filmfest im Braunshardter Tännchen 
mit 173 Kurzfilmen aus 33 Ländern. Es gibt 
wieder jede Menge kurze Dokumentarfilme, 
Komödien, Experimentelles, Spielfilme und  
Animationsfilme. Endlich bekommt das KoKi 
einen barrierefreien Zugang, damit jedeR unser 
ausgezeichnetes Kulturkino genießen kann. 
Wegen der Baustelle spielen wir allerdings bis 
ca. Ende September nur Freitag bis Sonntag.  
Nun aber zu den Filmen im Sommerkino im 
Schlosspark: In Roter Himmel geht es über eine 
junge Gruppe von Freund*innen, deren Emoti-
onen im Ostseeurlaub hochkochen, während der 
trockene Wald um sie herum Feuer fängt - 
wunderbar gespielt von einem grandiosen 
Ensemble und auf der Berlinale 2023 mit dem 
Silbernen Bären ausgezeichnet. Was man von 
hier aus sehen kann, basierend auf dem 
gleichnamigen Roman von Mariana Leky, wurde 
übrigens in Bad Nauheim und Ulrichstein in 
Mittelhessen gedreht. Nach dem Filmfest geht es 
weiter mit Das reinste Vergnügen, einer frechen 
australischen Komödie, in der eine Frau eine 
Geschäftsidee hat, die sich gewaschen hat. 
Oskars Kleid hat uns letztes Jahr so gut 
gefallen, dass wir ihn noch mal Open-Air zeigen 
möchten. In der französischen Komödie Die 
Rumba-Therapie geht es um den mittfünfzig-
jährigen Tony, der versucht, als Tanzschüler 
getarnt, die Rumba-Klasse seiner Tochter 
kennen zu lernen. Isabelle Huppert spielt in der 
französischen Komödie Mein fabelhaftes 
Verbrechen eine erfolglose Schauspielerin im 
Paris der 1930er-Jahre, die des Mordes an 
einem berühmten Filmproduzenten bezichtigt 
wird. Und wie in den Jahren zuvor darf natürlich 
der neue Eberhofer-Krimi Rehragout-Rendez-
vous als Abschluss im Sommerkinos nicht 
fehlen, die 9. Verfilmung der beliebten bayeri-
schen Provinz-Krimireihe. Das Kinderkino startet 
nach der Sommerpause mit Überflieger - 
Geheimnis des großen Juwels in den Spät-
sommer.



Überflieger - Geheimnis des großen Juwels 
DE/BE/NO 2023  Regie: M. Rank-Tange, B. Quabeck   85 min 
FSK ab 0 Jahren                                                              deutsch

Mein fabelhaftes Verbrechen 
Frankreich 2023             Regie: François Ozon           103 min 
FSK ab 12 Jahren                                                            deutsch

Die Rumba-Therapie 
Frankreich 2021          Regie: Franck Dubosc             103 min 
FSK ab 6 Jahren                                                              deutsch

Rehragout-Rendezvous   
Deutschland 2023     Regie: Ed Herzog              97 min 
FSK ab 12 Jahren                                                            deutsch 

Weiterer Teil des animierten Abenteuers rund 
um den Spatzen Richard, der in eine Storchen-
familie adoptiert wurde.

Im Hause Eberhofer hat die Anarchie Einzug 
gehalten: Oma (Enzi Fuchs) hat beschlossen, 
kürzer zu treten und fortan keine leckeren 
Kuchen, Schweinebraten und Knödel mehr 
zuzubereiten. Das wäre alles nicht so schlimm, 
wenn sie diesen Entschluss nicht an Weih-
nachten gefällt hätte. Wer soll sich denn jetzt 
um alles kümmern? Der Franz (Sebastian 
Bezzel) sicher nicht! (Text aus Filmstarts)

Paris in den 1930er Jahren: Madeleine Verdier, 
eine junge, hübsche, mittellose und leider auch 
ziemlich untalentierte Schauspielerin, wird des 
Mordes an einem berühmten Produzenten 
beschuldigt. Mit Hilfe ihrer besten Freundin 
Pauline, einer arbeitslosen Anwältin, kann sie 
sich jedoch noch einmal aus der scheinbar 
aussichtslosen Situation herauswinden. Vor 
Gericht wird Madeleine freigesprochen. Das 
vorgebrachte Argument der Notwehr brachte 
den gewünschten Erfolg. Nun beginnt für die 
Mimin ein neues Leben voller Ruhm und Erfolg 
– bis die eigentliche Wahrheit ans Licht 
kommt... (Text: Filmstarts) 

Es gibt aber nicht nur viel zu lachen, sondern 
auch viel zu sehen: Die glamouröse Ausstat-
tung spielt ebenfalls eine wichtige Rolle. 
François Ozon durfte hier offenbar so richtig im 
Luxus schwelgen. Er schafft damit eine 
einzigartige Atmosphäre und macht aus dem 
Paris der 30er Jahre eine Metropole der 
Gegensätze. Doch der gelungenste Coup 
dieses Films ist sein Thema: der Kampf der 
Frauen gegen die männliche Vorherrschaft. (Text 
aus Programmkino.de)

Tony (Franck Dubosc) ist Mitte 50 sieht sich 
absolut als Einzelgänger – und zu Höherem 
berufen. Denn während er in der ersten 
Tageshälfte mit einem Schulbus quer durch den 
Speckgürtel der französischen Metropole Paris 
gurkt, träumt er in der zweiten Tageshälfte 
davon, nach Amerika auszuwandern und dort 
grenzenlose Freiheit zu genießen. Mit einem 
Herzinfarkt platzt Tonys Traum. Sich seiner 
eigenen Sterblichkeit bewusster als je zuvor, 
will er endlich seine Tochter Maria kennen-
lernen. Ihre Mutter ließ er damals noch vor 
Marias Geburt sitzen. Mittlerweile arbeitet die 
Tochter als Tanzlehrerin. Also schreibt sich Tony 
kurzerhand unter falschem Namen für einen 
ihrer Rumba-Kurse ein. (Text aus Filmstarts)

             Do                Fr                                   
         31.8.       1.9.    
          20:00            20:00                         
  Wiederholung     Sa                                        So   
                             2.9.                        3.9.        
                     18:00 & 20:30        10:00 Matinée  18:00    20:30

im Kino:   

Sommerkino 
im Schlosspark

      Do                                       
    24.8.    
    20:30                               

Sommerkino 
im Schlosspark

 Wiederholung im Kino:             Sa                    So           
                                                 26.8.         27.8.  
                                                  18:00                20:30 

      Fr                                       
    25.8.    
    20:30                               

Sommerkino 
im Schlosspark

 Wiederholung im Kino:             Sa                    So           
                                                 26.8.         27.8.  
                                                  20:30                18:00 

           Sa                   So
     26.8.        27.8.        KINDERKINO
         14:30              14:30         

Oskars Kleid 
Deutschland 2022          Regie: Hüseyin Tabak          102 min 
FSK ab 6 Jahren                                                              deutsch 

Das reinste Vergnügen  
Australien 2022              Regie: Renée Webster          112 min 
FSK ab 12 Jahren                                                            deutsch

Gina ist überaus überrascht, als sie zu ihrem 
fünfzigsten Geburtstag einen männlichen 
Sexarbeiter von ihren Freundinnen geschenkt 
bekommt. Sein Kredo ist einfach: Ich werde 
alles tun, was sie will. Gina schlägt jedoch 
anderweitig Nutzen daraus, indem sie ihn das 
Haus putzen lässt. Erst später erfährt Gina, 
dass er von einer Umzugsfirma kommt, an 
deren Auflösung sie beteiligt war. Amüsiert und 
erfreut wünschen sich ihre Freundinnen selbst 
einen sexy Putzmann, was für Gina eine neue 
Karriere bedeutet. Sie beschließt, das gesamte 
männliche Umzugsteam als Hausputzer einzu-
stellen – mit allen möglichen Vorteilen.  
(Text: Filmstarts)

      Fr                                       
    18.8.    
    20:30                               

Sommerkino 
im Schlosspark

 Wiederholung im Kino:         So
                                              20.8.
                                               20:30 

      Do                                       
    17.8.    
    20:30                               

Sommerkino 
im Schlosspark

 Wiederholung im Kino:         Sa
                                              19.8.
                                               18:00 

Ben (Florian David Fitz) fristet seit der 
Trennung von seiner Ex-Frau Mira  
(Marie Burchard) und den gemeinsamen 
Kindern Oskar und Erna  
seinen Alltag  
alleine in seiner  
Doppelhaushälfte.  
Das Leben des  
geschiedenen Polizisten  
scheint aus den Fugen  
geraten zu sein,  
bis seine hochschwangere  
Ex-Frau frühzeitig ins  
Krankenhaus eingeliefert  
werden muss.  
Die Kinder ziehen  
zu Ben zurück  
und er bekommt eine  
zweite Chance  
sich als Familienvater  
zu beweisen.  
Doch trotz großer  
anfänglicher Motivation  
sieht sich Ben  
schnell mit einer  
kleinen Herausforderung  
konfrontiert,  
sein Sohn Oskar trägt  
am liebsten ein  
gelbes Sommerkleid  
und will auch nicht  
Oskar, sondern  
Lili genannt werden.  
(Text: kino.de)

Do. 10.08.2023 im Braunshardter Tännchen  
            20:00 Live Musik: Songbird 
            21:30 Start des Kurzfilmprogramms 

Fr. 11.08.2023 im Filmzelt 
            13:00 Kurzfilmprogramm 

Fr. 11.08.2023 im Braunshardter Tännchen 
            20:00 Live Musik: Blue-s-Sky Band 
            21:30 Start des Kurzfilmprogramms 

Sa. 12.08.2023 im Filmzelt 
10:00 Kurzfilme für Kinder 

            13:00 Jugend-Kurzfilmprogramm  
                          empfohlen ab 12 Jahren 
            16:30 Kurzfilmprogramm 

Sa. 12.08.2023 im Braunshardter Tännchen 
            20:00 Live Musik: Crozz Rock lite 
            21:30 Start des Kurzfilmprogramms 

So. 13.08.2023 im Filmzelt 
           13:00 Kurzfilmprogramm 

So. 13.08.2023 im Braunshardter Tännchen 
            20:00 Live Musik: Relaxx-Jazz 
            21:30 Start des Kurzfilmprogramms 

Mo. 14.08.2023 im Filmzelt 
            20:00 Best of (Eintritt 10 €) 

So. 10.09.2023, Centralstation in Darmstadt 
            19:00 Nachlese


